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Programm  l  Freitag, 24. August Programm  l  Freitag, 24. AugustGrußwort der Tagungsleitung

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten Sie herzlich zum Fortgeschrittenen Kurs Modul 2 
der Akademie der Deutschen Wirbelsäulengesellschaft in Leipzig 
einladen. 

Dieser Kurs befasst sich im Wesentlichen mit dem Management 
von Komplikationen sowie der Vermeidung und natürlich auch der 
Durchführung von Revisions-Operationen sowohl im Jugend- als 
auch im Erwachsenenalter. 

Die Grundlage der Vermittlung dieser Kenntnisse basiert auf Vorträ-
gen, aber wir haben auch einen großen Wert auf die Falldiskussionen 
gelegt, um hier anhand konkreter Fälle die Herausforderungen der 
Revisionen und Komplikationen besser meistern zu können. Wir 
denken, dass dies eine sehr gute Plattform ist und dass das Format 
eine gute Möglichkeit bietet, in einen fachlichen Diskurs zu kommen. 

Es ist uns sehr wichtig, dass die Diskussionen mit den Referenten 
bei Vorträgen und natürlich auch bei den Fallbeispielen einen sehr 
wichtigen Teil der Weiterbildung einnnehmen. Während des Kurses 
sowie der gemeinsamen Kaffeepausen wird es sicherlich ausrei-
chend Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen geben. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme in Leipzig. 

Mit herzlichen Grüßen

PD Dr. med. Franke
Prof. Dr. med. Heyde
Prof. Dr. med. Josten

8:30 Registrierung Conventus

9:00 Begrüßung J. Franke 
C.-E. Heyde 
C. Josten

9:05 Grundlagen und allgemeine Empfehlungen 1: 
- Intraoperative vs. postoperative 
   Komplikationen 
- Postoperative vs. Spätkomplikation 
- Safety-Check-Liste 
- Blutungsmanagement prä-, intra- und
  postoperativ

F. Geiger

9:20 Grundlagen und allgemeine Empfehlungen 2: 
- Aufklärung  
- Thrombembolieprophylaxe 
- Lagerung und lagerungsassoziierte 
   Komplikationen 

N. H. von der Höh

9:35 Falldiskussion 
Moderation: N. H. von der Höh

9:50 Falldiskussion 
Moderation: F. Geiger

10:10 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

10:30 Häufigkeit und Prophylaxe postoperativer 
Infektionen

S. R. Kantelhardt

10:45 Die Behandlung postoperativer Infektionen M. Rauschmann

11:00 Falldiskussion 
Moderation: M. Rauschmann

11:20 Häufigkeit, Risikofaktoren und Management 
von Duraverletzungen

R. Kothe

11:35 Zugangsbedingte Komplikationen an der 
Halswirbelsäule

M. Richter

11:50 Falldiskussion 
Moderation: R. Kothe

12:10 Falldiskussion 
Moderation: M. Richter

12:30 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

13:15 Viszerale Komplikationen an der thorakalen 
Wirbelsäule (e.g. Lunge, Ösophagus, Ductus 
thoracicus, Gefäße)

S. Krämer

13:30 Viszerale Komplikationen an der lumbalen 
Wirbelsäule (e.g. Darm, Urether, Gefäße)

K. Ridwelski

13:45 Falldiskussion 
Moderation: N. H. von der Höh

14:00 Falldiskussion 
Moderation: K. Ridwelski

14:15 Häufigkeit iatrogener neurologischer 
Komplikationen und deren Diagnostik und 
Therapie

S. R. Kantelhardt

14:30 Implantatfehllage (Typen, Prophylaxe, 
Navigation)

F. Kandziora

14:45 Falldiskussion 
Moderation: F. Kandziora

15:00 Falldiskussion 
Moderation: M. Richter

15:15 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

15:30 Round-Table-Diskussion

Erhöhung der intraoperativen Sicherheit: 
präoperative Planung, intraoperative Bildgebung, 
Navigation Neuromonitoring

J. Franke 
F. Kandziora 
B. Meyer 
M. Richter

16:00 Implantatfehler bei Osteoporose – Vermeidung und 
Management

C. Josten

16:15 Falldiskussion 
Moderation: C. Josten

16:45 Anschlussinstabilität – Häufigkeit, 
Vermeidungsstrategien und Behandlung

B. Meyer

17:00 Falldarstellung 
Moderation: B. Meyer

17:15 Ende des 1. Tages

9:00 Deformität als Komplikation – Übersicht J. Franke 
C.-E. Heyde

9:15 Proximale junktionale Kyphosen:
Vermeidungsstrategien und Therapie

H. Halm

9:30 Falldiskussion 
Moderation: J. Franke

9:45 Falldiskussion 
Moderation: H. Halm

10:00 Management der Pseudarthrose H. Halm

10:15 Falldarstellung 
Moderation: J. Franke

10:30 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

10:45 Management der Pseudarthrose H. Halm

11:00 Komplikationen und Revisionen nach 
Deformitätenchirurgie 
(rescue-Instrumentationstechniken, Verlängerung)

V. Bullmann

11:15 Falldiskussion 
Moderation: V. Bullmann

11:30 Therapeutische Optionen konservativ und 
operativ beim Failed-back-surgery-Syndrom

S. Delank

11:45 Falldiskussion 
Moderation: S. Delank

12:30 Imbiss und Ende der Veranstaltung mit 
Zertifikatsausgabe

Programm  l  Samstag, 25. August


